
Nach neuen Untersuchungen zur bisher mehr 
oder weniger unkontrollierten Digitalisierung im 
Kinder- und Jugendbereich, sowie ersten konse-
quenten staatlichen Massnahmen im Ausland, 
sind die Weichen für eine Wende auch im 
deutschsprachigen Raum gestellt. Die katastro-
phalen Folgen des Medienkonsums im «Kinder-
zimmer» werden immer deutlicher. 

Einer überlegten Bildungspolitik und eines 
durchdachten Kinder- und Jugendschutzes stan-
den bisher die Euphorie des digitalen Aufbruchs 
und dessen Gewinnaussichten entgegen. Nun 
können Bildungspolitik sowie Kinder- und Jugend-
schutz endlich über wirksame Gegenmassnah-
men nachdenken. Ein «Weiter-so» kann es nicht 
mehr geben. Die Nachrichten aus den vergange-
nen Monaten bieten dazu Anlass. Findet die drin-
gend notwendige Kehrtwende im Kinder- und Ju-
gendschutz jetzt endlich statt?

Die Unesco empfiehlt in ihrem jüngsten Bericht, 
«Global education monitoring Report 2023», eine 
Regulierung des Handygebrauchs in den Schu-
len,1 damit macht diese UN-Organisation eine 
Kehrtwendung von ihrer bisherigen laissez-faire-
Politik.2 «Smartphones sollten aus den Schulen 
verbannt werden, um Störungen im Unterricht zu 
bekämpfen, das Lernen zu verbessern und die 
Kinder vor Cybermobbing zu schützen, so die 
Empfehlung eines UNO-Berichts».3

Anfang Juli 2023 macht die schwedische Bil-
dungsministerin Lotta Edholm (Liberale) die Ent-
scheidung, digitale Medien auch in der Vorschu-
le (!) einzusetzen, auf Grund wissenschaftlicher 
Untersuchungen wieder rückgängig.4 Die Unter-
suchungen des renommierten Stockholmer Ka-
rolinska-Instituts vom 28. April gehen auf die 
Wissenschaftler Lisa Thorell, Professorin für Ent-
wicklungspsychologie; Torkel Klingberg, Profes-
sor für kognitive Neurowissenschaften; Agneta 
Herlitz, Professorin für Psychologie; Andreas Ols-

son, Professor für Psychologie und Ulrika Ådén, 
Professorin und Beraterin für Neonatologie zu-
rück.

Im Land der Digitalisierung – in China – fordert 
«die Internet-Aufsicht CAC in einem am 26. Juli 
2023 vorgelegten Regulierungsentwurf die Ein-
führung eines ‹Minderjährigen-Modus›. Dieser 
würde Nutzern unter 18 Jahren zwischen 22 Uhr 
abends und sechs Uhr morgens den Internetzu-
gang verweigern. Darüber hinaus dürften 16- bis 
18jährige die Geräte maximal zwei Stunden täg-
lich nutzen. Für Acht- bis 16jährige reduziere sich 
die Dauer auf eine Stunde und für unter Achtjähri-
ge auf acht Minuten.» […]. 

«2021 hatte China ähnliche Beschränkungen 
für Videospiele eingeführt. Kurzvideoplattformen 
wie Bilibili, Kuaishou oder die App Douyin der Tik-
Tok-Mutter ByteDance verfügen bereits seit 2019 
über einen ‹Teenager-Modus› ein, der dieser Al-
tersgruppe täglich maximal 40 Minuten Zugriff 
gewährt».5

Dieses Vorgehen zum Kinder- und Jugendwohl 
sollte hellhörig machen, schliesslich geht es Chi-
na um das Wohl seiner kommenden Generation – 
Hunderten von Millionen Kindern- und Jugendli-
chen.

Der deutsche Neurowissenschaftler, Arzt und 
Psychotherapeut, Professor Dr. Joachim Bauer, 
fordert dringend eine Kehrtwende im Kinder- und 
Jugendschutz in Bezug auf digitale Medien. Er 
stellte in seiner jüngsten Veröffentlichung (2023) 
die alarmierenden Inhal-
te sowie das ausufern-
de Konsumverhalten 
von Kindern und Ju-
gendlichen ausführlich 
dar. 

Anschliessend be-
schäftigt er sich mit den 
massiven psychischen, 
physischen und gesell-
schaftlichen Folgeschä-
den.6 Bauer fordert zu 
einer Wende auf, um 
den Schaden für den 
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Einzelnen und die Ge-
sellschaft abzuwenden.

Im Mai 2023 erreicht 
der Warnruf einer 
Schulleiterin einer Se-
kundarschule (5.–
10. Klasse) Eltern und 
Lehrer. Silke Müller ver-
öffentlicht aufrüttelnde 
Fälle aus ihrem 
Schulalltag. Sie ist mit 
ihrer Schule «Digitalbot-
schafterin» des Bun-
deslandes Niedersach-
sen –, also sicher keine Gegnerin der Digitalisie-
rung, im Gegenteil. Müller beschreibt, wie Kinder 
und Jugendliche vor den Augen ihrer Eltern und 
Lehrer unbemerkt in einer verrohten, brutalen Par-
allelwelt aufwachsen. 

Aus ihrem Schulalltag berichtet sie, wie Schü-
ler ungefiltert Folter, Vergewaltigung, Erpressung 
und Rassismus erleben, ohne darüber sprechen 
zu können. Sie werden damit allein gelassen.7

Ihre Beobachtungen lassen sich problemlos auf 
alle Schulen übertragen. Auch sie fordert drin-
gend «eine zeitgemässe, an Werten orientierte 
Medienerziehung».

Ein Wegschauen ist nicht mehr möglich. Mit 
der massenhaften Verbreitung der Smartphones 
seit den 2010er Jahren fand eine kaum bemerk-
te Verrohung und Brutalisierung von Kindern und 
Jugendlichen statt. Bisher waren die offiziellen 
Massnahmen und Empfehlungen schlichtweg 
unzureichend. 

Heute haben Bildungsbürokratie und politi-
sche Entscheidungsträger die Möglichkeit, auf 
die Auswüchse dieser ungehemmten Digitalisie-
rung angemessen zu reagieren, ohne sich den 
Vorwurf gefallen lassen zu müssen, sie würden 
«übertreiben» oder «die Zukunft verbauen».8
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